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Von Voidhawk

Der Sprung

Die Erschütterungen, welche die Trägheitsdämpfer durchdrungen, nahmen zu - an
Häufigkeit sowie an Stärke. Jeder Muskel spannte sich im Reflex der ungewohnten
Situation. Hätte der „Sprung POD“ eine Sichtluke besessen, hätte die Vibration sowie
das instinktive schließen der Augen immer noch die Sicht nach draußen verhindert.
Ein Orbitalabwurf war zwar eine lang erprobte Vorgehensweise, welche sicher und
auch sehr schnell ist, jedoch lässt sie nicht den geringsten Raum für Komfort. Dazu
gehören auch die teuren Real-G-Absorber der Trägheitsdämpfer (welche in den
teuren, zivilen Shuttles verwendet werden), um die negativen oder positiven G´s zu
negieren.

Ein Spacemarine hätte über Gedanken an Komfort nur gelacht, wenn denn überhaupt
eine Regung unter seinem Helm stattgefunden hätte. Der Befehl wurde erteilt und
man wurde aus der Transportstase geholt, die Insassen dieses PODs, wurde in
Sprunganzüge gesteckt und dann in den POD getrieben, ohne Einweisung ohne Infos.
Wenigstens brauchte man nicht den Flug durch den Warp, das Immaterium, zu
ertragen. Nicht mit Eile aber viel Bestimmtheit wurden die Abwurfcrew zu den
Abwurfbuchten geleitet und dort in die POD´s geschnallt.

Die ersten Wolken zogen an der Kapsel vorbei. Es dauerte nur noch ein paar Minuten
bis zur Oberfläche. Jedoch bleiben die Anzeigen meist unbeachtet, die dies euch
verraten hätten. Ändern oder eingreifen war leider keine Option. Der Schwerkraft
überlassen, fallend, dem Boden entgegen geschleudert, war der POD ein
Landungsfahrzeug das allein nur die eigentliche Landung vollziehen konnte.

//WAS war das?//
Eine immense Erschütterung ging durch das Gefährt, raubte Sinne und brach hier und
da, trotz der Sprunganzüge und des Abwurfgeles, Knochen.
Schreie waren zu hören.
Wer geschrien hat war nicht immer auszumachen. Jedoch stellte der eine oder andere
fest das die Stimme wohl ihm selbst gehörte. Die Kräfte, welche den POD beutelten,
ließen nicht zu das auch nur ein Gedanken an die Komm-Verbindung verschwendetet
wurde um diese abzuschalten (zumindest die Direkt Verbindung zu den anderen
Insassen). Selbst evtl. vorhandene Neuralverbindungen wurden nicht genutzt. Ganz
dem alten Sprichwort nach „Nicht einmal die eigenen Gedanken waren noch zu
hören“.
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Alarme erschienen und wurden in Akustische Signale umgewandelt und/oder direkt in
Displays oder Neuraleinblendungen eingespielt.
//Notsituation, Gefahr…//
Ohne Flügel oder Antigraven. Keine Motoren oder andere technische Spielereien
wurde gab es keine Möglichkeit die Fallrichtung wesentlich zu kontrollieren. Das Gel
wurde plötzlich hart. Es bildete einen Festen Kokon um die Anzüge. Wiederstandfähig
gegen Hitze bzw. den Temperaturen eines Eintritts oder den Fall durch eine
Atmosphäre.
Dies war die letzte und gefährlichste Alternative (oder besser gesagt der letzte
verzweifelte Strohhalm für eine Rettung), um doch noch, mit viel Glück, die
Planetenoberfläche lebend zu erreichen.

Waffen befanden sich in Halterungen vor den POD-Besatzungen, gesichert und in
Griffreichweite, um nach der Landung sofort Gefechts- und Einsatzbereit zu sein.
Jedoch diese Halterungen versanken im Boden. Waffen, Ausrüstung und Lebensmittel
wurden automatisch in Behälter verstaut und für einen Ausstoß bereit gemacht. Hohe
G-Kräfte zogen in immer neue Richtungen. Die POD-Kapsel trudelte... //Wie konnte so
etwas wie eine Tropfenförmige Kapsel trudeln?//
//Orbitaler Beschuss?// In welcher, vom Gottimperator verlassenen, Scheißsituation
hatte man Euch da gebracht?

Diejenigen welche über neurale Netze, Implantate oder Servos verfügten bekamen
eine Aufstellung von Daten eingeblendet. Befehle, Karten, Codes und mehr. Gerichtet
waren diese Daten jedoch an einen Sergeant Sulfus Draut (einem ehemaligen
Imperialen Unteroffizier und anscheinend der Kommandoinhaber). Dies lies nur eine
Möglichkeit zu - Jetzt war der Trupp auf sich gestellt.
//Wie konnte der Sergeant nicht mehr unter uns sein?//

BÄM, BÄM, BÄM…

//Weitere Treffer?//
Nein!
Der Ausstoß der Ausrüstung hatte begonnen. Nicht viel später erklang noch einmal
eine Warnung.
Überflüssig!
Was hätte man schon tun sollen? Dann ein Ruck. Übelkeit war im Begriff euch zu
übermannen. Bewusstlosigkeit trat oft blutig und schnell ein...
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